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Fröhliche
  Weihnachten

Das Stahlseil für den Mega-Fox wurde von 
einem Helikopter durch die Luft transportiert.

Der Startturm kann jederzeit durch weitere 
Freizeitangebote ergänzt werden.

Megazipline im Harz eröffnet
Wahrlich kein Faschingsscherz war die 
Eröffnung der längsten Doppelseilrut-
sche Europas am 11. November 2012 um 
11.11 Uhr an der  Rappbodetalsperre im 
Harz (Elbingerode). Ab sofort können die 
Teilnehmer von einem Startturm aus mit 
bis zu 80 km/h Geschwindigkeit eine 1000 
Meter lange Seilrutsche mithilfe einer 
 Seilrolle (OC Falcon) einzeln oder zu zweit 
nebeneinander „entlangfl iegen“. In  einem 
von uns in Kooperation mit dem Hersteller 
konzipierten Liegendgurt, „sausen“ die Teil-
nehmer kopfvoraus über Baumwipfel und 
Wasser hinweg, um sicher am 120 Meter 
tiefer liegenden Landepunkt am anderen 
Ende des Stausees anzukommen.
Wir von hochkant standen dabei der 
Eventfi rma „Harz drenalin“ zur Seite, 
indem wir die komplette Konzeption 
und Projektleitung übernommen haben. 
Durch die enge Zusammenarbeit mit den 
Betreibern,  verschiedenen Partnern und 
Lieferanten konnten die hohen Anforde-

rungen an Funktionalität und Sicherheit 
erfüllt  werden. Eine besondere technische 
Herausforderung war das Spannen des 
Stahlseils über die große Distanz. Mithilfe 
eines der größten zivilen Transporthub-
schraubern Deutschlands wurde das Seil 
eingezogen. Über zwei Spezial winden 
können wir den Seildurchhang einstellen 
und somit klimabedingten Materialverän-
derungen entgegenwirken.
Den sogenannten „Jungfernfl ug“ durfte 
hochkant-Projektleiter Stefan Gaßner über-
nehmen: „Nach intensiver Planungs- und 
Bauzeit war es für mich eine große Freude 
und Belohnung diese Aufgabe überneh-
men zu dürfen.“
Der Startturm wurde so konzipiert, dass 
er durch weitere Attraktionen, wie z. B. 
Freefall, erweitert werden kann.
Wir von hochkant bedanken uns bei Maik 
und Stefan Berke für die  tolle Zusammen-
arbeit und wünschen ihnen weiterhin tolle 
Ideen für ihre Eventanlage.

Adrenalin pur: Kopfvoraus mit bis zu 80 km/h 
„stürzen“ sich die Teilnehmer ins Abenteuer.

Mit dem Liegendgurt fl iegen die Teilnehmer 
sicher der schönen Aussicht entgegen.
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bei Maik und Stefan 
Berke von Harzdrenalin
Was war die größte Herausforde-
rung für Euch bei der Realisierung 
des Projekts?
Für das aufwändige Genehmigungs-
verfahren mussten wir viel Geduld 
aufbringen. Erst nach drei Jahren 
(die unserer Meinung nach trotz-
dem sportlich sind) konnten wir zur 
Realisierung übergehen.

Aus welchen Gründen habt Ihr euch 
für hochkant entschieden?
Nach mehreren Treffen sowohl mit 
Werner als auch mit Stefan hatten 
wir die Machbarkeit und mögliche 
Durchführung des Projekts bespro-
chen. Von da ab waren wir über-
zeugt, auf das richtige Team gesetzt 
zu haben.  Der Kontakt war/ist 
immer freundlich und offen.

Was schätzt Ihr besonders an der 
Arbeit von hochkant?
Die Professionalität und Heran-
gehensweise an ein Projekt. Die 
Megazipline war für uns alle eine 
Premiere. Wir hatten  jedoch nie das 
Gefühl der  Improvisierung.
Das Arbeitsklima war auch bei Stress 
immer sehr angenehm.

Gibt es noch irgendetwas persön-
liches, das Ihr Werner oder Stefan 
„mit auf den Weg“ geben wollt?
Bleibt so wie Ihr seid, Ehrlichkeit 
währt am Längsten.

N a c h g e f r a g t

hochkantig
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Hotelkonzept Baum
Wir stecken mitten in der 
 Planung zu einem neuen 
 Aben teuer-Hotelkonzept.
„Die fünf durch Stege mitein-
ander verbundenen Stelzen-
häuser bilden die perfekte 
 Symbiose von  Naturerlebnis 
und Abenteuer“, so hochkant- 
Projektleiter Stefan Gaßner.

hochkant gewinnt
IAPC-Award 2012
Allen Grund zum Feiern 
hatten wir „hochkantler“ im 
 November 2012: Auf dem 
2. International Adventure 
Park Congress  in Lloret de 
Mar (Spanien)  wurde  unser 
 Geschäftsführer Werner 
 Wechsel (stellvertretend für 
das gesamte hochkant-Team) 
der IAPC- Innovationspreis 
2012 in der Kategorie „Best 
Project“ für den in Stahlbau-
weise konstruierten Hoch-

seilgarten 
in  Füssen 
verliehen.
Honoriert wurden in  dieser 
Kategorie Projekte, welche u. a. 
durch Innovation, Wirtschaft-
lichkeit, Marktrelevanz und 
technischen Reifegrad die 
Seilgartenbranche nachhaltig 
beein fl ussen.
Wir bedanken uns bei der 
Experten-Jury für diese 
 besondere Auszeichnung.

Bunte Mikadostäbe aus Stahl bilden das Tragwerk für die teilweise 
völlig neu entwickelten Seilgartenübungen, die sich exzellent in die 
Alpenkulisse einpassen.

Wir wünschen allen unseren Kunden und Geschäftspartnern
ein friedliches Weihnachtsfest und ....

Werner Wechsel
Geschäftsführer
hochkant Gmbh & Wechsel GmbH

Viele Menschen wissen, dass sie unglücklich sind.
Aber noch mehr Menschen wissen nicht, dass sie glücklich sind.
(Albert Schweitzer)

Jahresende ist die Zeit zum Nachdenken und Danke sagen...

Danke, dass wir uns kennen. Danke für die gute Zusammenarbeit. Danke für die Treue.

Im Namen des gesamten hochkant-Teams wünschen wir Euch allen 

friedvolle Weihnachten und ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2013.

Spiel- und Erlebniswelt Lindenberg  
Wir von hochkant planen und 
bauen nicht nur Spielplätze, 
wir erschaffen Erlebniswelten, 
welche die Phantasie und 
Bewegungsfreude von Kindern 
anregen. So haben wir für 
die Antonio-Huber-Schule in 
Lindenberg (Allgäu) die Reali-
sierung des Spielplatzneubaus 
übernommen. Verschieden 
tief in den Boden eingegra-
bene, s-förmig angeordnete 

 Robinienpalisaden wurden 
von uns zu einem Hüpfpfad 
angeordnet, der das Gleichge-
wicht der Kinder fördert. Ein 
Stangen mikado, das aus zehn 
kreuz und quer liegenden, drei 
bis sechs Meter langen Robini-
enholzstämmen besteht, dient 
als Balancierpfad. Das Zentrum 
des Spielplatzes bildet ein 0,5 
Meter hohes Spiel- und Sitz-
podest aus Lärchenholz, das 

um einen Laubbaum herum 
installiert und in das ein Natur-
fi ndling integriert wurde. Eine 
Stehwippe aus Lärchenholz mit 
Edelstahlgriffen und zwei Lüm-
melbänke aus naturgewach-
senem Robinienholz ergänzen 
das Gesamtkonzept. 
„Robinienholz zeichnet sich 
im Außenbereich besonders 
durch seine lange Haltbarkeit 
aus. Mit den naturgewachse-

nen Stämmen erreichen wir 
eine naturnahe Optik, die sich 
hervorragend in die Land-
schaft integriert und deutlich 
abweicht vom häufi g prakti-
zierten „quadratisch, praktisch, 
gut“, so unser  Produktionsleiter 
Jürgen Milz.
Weitere Spielplatzreferenzen 
und Produktbilder fi nden Sie 
auf unserer Homepage
www.hochkant.de.

ERCA 2013
Die ERCA (European Ropes 
Course Association) veranstal-
tet in Hennef (bei Köln) vom
21. bis 23. Januar 2013 eine 
Konferenz und Ausstellung. 
Werner Wechsel und  Stefan 
Gaßner  werden mit viel 
Wissen und Kompetenz vor 
Ort sein. Wir freuen uns auf 
Ihren  Besuch am hochkant- 
Messestand Nr. 28.

M e s s e

„In drei Stunden 
um die Welt“
So lautet das Motto des 
jüngsten Projekts der Schatten-
springer GmbH. Der Themen-
Hochseilgarten wird von uns 
aktuell auf dem Gelände der 
Internationalen Gartenschau in 
Hamburg errichtet und soll im 
Frühjahr 2013 eröffnet werden. 
Fünf Parcours, jeder ein Kon-
tinent, laden die  Besucher zu 
einer Welt reise ein. Einmal im 
 Leben die Sydney-Opera erklim-
men, als Hollywood-Filmstar 
über den Walk of Fame schrei-
ten oder eine Safari in Afrika 
mit wilden Tieren erleben – wir 
von hochkant bringen mit viel 
Liebe zum Detail die weite Welt 
nach Hamburg.

Ein Seilgarten geht
auf große Reise
Der bereits in unserer Werkstatt 
vorgefertigte Hochseil garten 
im Piratenschiff-Look steht 
nun fi x und fertig verpackt 
zum  Verschiffen bereit. Schon 
im März wird ein qualifi zierter 
hochkant-Mitarbeiter vor Ort 
sein und sich um den fachkun-
digen Aufbau und die Ausbil-
dung der Trainer zu kümmern.


